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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Nr. 136.
Dienstag den 5. Juni 1877.

l2223-3) Nr. 5572.

Elkcnlltnis.
I n Namen Sr . M a j e M des Kaisers hat das

^ l. LanbcSgencht in Laibach als Preßgericht aus
"Ntraq der l ! t. Staatsanwaltschaft zu Recht erlannt:

Der Inha l t der in der Nummer 118 der
^ öaibach erscheinenden slovenisch-polilischen Zeit-
'^"st „81uv6N8lli ^ ^ o ä " vom 27. M a i 1877
^ bei eisten Seite in der dritten Spalte und
^! der zweiten Seite in der ersten Spalte unter
°" Ausschrift: ,81ovan«tv0 im di-novizkii« ab'
"Zuckten, mit , I l l « ^ 8u" beginnenden und mit
' ^ v i j l U i l^u^" endenden Artikels begründe den
^bestand deS Beibrechens deö Hochverrathcö
^ dem § 58 M . c. S t . G.
^ Es werde demnach zufolge Htz 488 und 493
?" Et. P. O. die von der k. l . Staatsanwaltschaft
. âibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 11 li
"̂  Ieltjchiist ,',8Iov6N8lli M l o ä " vom 27. M a i
"77 bestätiget und gemäß ßH 36 und 37 des Preß
^Ks vom 17. Dezember 18tt2, Nr. 6 R. G. B l .
>̂ ^ 6 3 , die Weiterverbreitung der gedachten
. ^mer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
.Hen Exemplare derselben und die Zerstörung

EaheS des beanständeten NrtilelS veranlaßt.
Vaibach am 2!). M a i 1877.

(2271—1j Nr. 137.

Notarstelle.
Zur Besetzung der Notarstclle in Treffen,

eventuell für die durch Besetzung derselben etwa
vacant werdende andere Stelle im Notariatsspren-
gel Kram wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten, mit der
Qualificationstabelle versehenen Gesuche

l ä n g s t e n s i n v i e r Wochen ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in die „Laibacher Zeitung" gerechnet, hiehcr einzu
bringen.

Die QualificationStabellen, welche genau aus
zusüllcn sind, können bei der gejertigten Notariats,
lammer behoben werden.

Laibach am 30. M a i 1877.

A. k. Uoturiatsüummer sür Kruin.
Dr. Barth. Suppanz.

(215!)—3) ' Nr. l>340.

Kundmachullg.
Bom l . k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

bekannt gemacht, daß in Gemäßheit deS § 26

beS LandeSgesehes für Krain vom 7. M a i 1874
die aus Grundlage der zum Behuse der

A n l e g u n g c ines n e u e n ( G r u n d b u c h e s
f ü r d i e K a r a f t r a l g e m e i n d e T a n z b e r g
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Htatastralmappe und dem ErhebungS»
Protokolle in der Gerichtslanzlei durch 14 Tage,
vom 26. M a i l . I . an beginnend, zur allgemeinen
Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fal l , daß Einwen
düngen gegen die Richtigkeit dieser Vesitzbogen
erhoben werden sollten, zur Bornahme der wei
tcren Erhebungen die Commission

aus den 9. J u n i 1 8 7 7 ,

um 8 Uhr vormittags, in der Gemeinde Amts
lanzlei zu Tanzberg festgesetzt und bemerkt, daß
diese Einwendungen sowol beim k. l . Bezirksgerichte
Tschernembl als auch

am 9. J u n i 1 8 7 7
bei dem Leiter der Erhebungen mündlich oder
schriftlich angebracht werden können.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am 25ften
M a i 1877.

A n z e i g e b l a t t .
lAl-1) N.1S21.
Dritte efec. Feilbietung.

h M l „ der Efecutlon«sache de« l. l .
S a m t e s hl« gegen dle Gemeinde
U " l»cw. 301 fl. 56 ' / , fr. mit dem
Wbe vom 12. Februar l. I . . Zahl
O^'uf den 14. «prl l und 16. Ma l an.
l t ^ e n Feilbietungen wurden für ab»
^ . " n nl lürt. und hat e« bei der

° ^ ^ ^ ^ u n l I 8 7 7

leiben " ^^ltten Feilblelung zu ver.

^ ' , ' ^ez i r lsger lcht Senosetsch a»7ten

" ^ ? 3?7^7
Uebcrtragung

Mutiver Fei'lbietungen.
^ ?^ l. ,. Gezittsgerichle «del«berg

<z°"°nnl gemacht:
^«ltf ß;'^ ^" der sstcutlonssache de«
"Ob n ^ ? " d u von «azovica aegen Josef
' ^ N I ? ° " ^"bas von E l . Peter weaen
l ^ ' °<e mil dem Veschelde vom 24 Ma<
Ü̂ K a? ^ ^ ^ ' ""^ b " 5. September
^ , , . . , ,^"dnei lltwtsene sseilbilluna der

" ^ . . ^ . 2 , ) ' / , 2<!Prlm auf dm

' ^ l n a l . ^ ^ u n l 1 8 7 7 ,
^ de» ""lnlttag« von 10 bi« 12 U n,
.. p. , " ° « « " ' "h 'nae reassllmlerl.
^ b r u ^ ^ ^ " l « t «delsber« am

" ^ 7 7
' ) Nr. 2178.

,> Uebertragullst
lkcutiver Fcilbictuug.

^ ? " l. l Vl,lll«aerichte «dtl«berg
< l , " "n t gemacht:

Ä«l . , ' " ln der <5fecution«sache de«
<><>b^"r,n von i'aibach gegen Iofef
-'lll't x " ° " Wldirnbllch wegen 400 fi.
ii Ü4i!"n vlscheide vom I d . Juni 1«76,
s t » t ^ ' °«l den . ' i l . Oktober 1870 an-
"ll>. .^^wesene sei'bietnna der NealltHl

" . 1 »d Raunach auf den
l'llNlt». 14. I u n l l « 7 7 .

^en " ° " ^ " * l 2 Uhr, mildem
^ Anhange reaffumierl.

^ ẑ k ^ «t^rl«gerichl «delsberg am
" u , t 1877.

(2278-l) Nr. 3596.
Executive

Realitäten Versteigerung.
Vom l. l. Vlzirlegerlchll Guilfeld

wird bekannt gemacht:
<ie sei über Ansuchen des Franz Vabii

von Vroßdotf, durch Dr. Koceli in Ourl-
feld, die exec. Versteigerung der der Anna
Oreini l von Venifche gchbrigcn. gerichtlich
auf 318 fi. geschätzten, laut slnantwor-
lungsurlunde vom 2. Mürz 1870, Z 1207,
aus die «ealillll »ud Urb.-Nr. 65»<l Gut
Oroßborf zucrlannlen Eigentdumsrechte
»egen aus dem Vergleiche vom 2. Ma i
1806, Z. I805,fchuldigen 120 fi. sammt
«nhang bewilliget, und »erven die drei
Ftilblelungs-Tagsahungen, und zwar die
erfte auf den

4. M a l ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf de«

9. I u l l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergellchl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrlalilül bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um oder
übet de« Schützungswerth, bei der drillen
aber auch unter demselben hlnlangegeben
werden wirb.

Die Ncitationsbedingnifst. wornach
insbesondllt jeder ^»cilanl vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
l'lcilationslommllsion zu erlegen hat, sowie
da« Schützungsprotololl und der Grund-
buchseflracl l0nnen in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Die erste Realfcidictung ist al« ab-
gethan erklärt worden.

K. l Vezirt«gerichl Vurkfeld »m 4len
Mai l^77.

(10^6—1) str. U70.

Ozecutive
RealitatcnVcrtteigelung.

vom l. l. vezirlsgerichtl Oberlalbach
wirb belannt gemacht:

s« fei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur, w Vertretung des h. Aerar»,
d<e tfec. Versteigerung der dem Johann
Zorn von Oberlaibllch gehörigen, gerichl-
lich auf 18l»0fi. geschützten, lm Orund-

buche der Herrschaft itoitsch »ud Einlag»-
Nr. 86. Rcts.. Nr. s;25. U^b. - Nr. 21)4
vorkommenden Realililt sammt An» und
Zugeht^ wegen au« dem RückftandSaus-
»eise vom 2. September IK75 schuldigen
137 fl. k»»'/, lr. bewilliget und hiezu die
einzige Feilbietung«'Tags^tzung auf den

16. I u n l 1 8 7 7 ,
vormittag« von 9 bi« 12 Uhr. in
der Amtelanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
dieser Feilblelung auch unter dem Schi-
tzungswcrthe hintangegeben werde.

Die Ncitationebedingnisse, wornach
lnsbefondere jeder ^icilant vor gemachte«
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitation«lommisfion zu erlegen hat, sowie
da« Schützungsprotololl und der Grunb-
buchseftract tonnen ln der die«gericht-
lichen Neglftratur eingesehen werden.

Zugleich wird den angeblich vetftor-
benen Tabularglüubigern »ndrea«, Mal»
thüu«, Fran^, Martin und Maria Zorn;
dann der unbelannl wo befindlichen Gert-
raud Zorn, verehelichten Zamol», Herr
Franz Ogrin von Oberlaibach als Kurator
bestellt, und e« werden demselben die
dlesgerichtlichen Feilbietung«btschtide zu-
gefertiget.

5. l. Vezirl«gericht Oberlalbach am
9. Februar 1877.

"(1917—1) Nr. 31517°

Olilmerung
an den unbekannt wo befindlichen F r a n z

D e b e l l l l von Zagorica.
Von dem l. l. Vezirlsgerichle Groß-

laschlz wird dem unbekannt wo befindlichen
Fr«mz Debelal von Zagorlca hiermit
erinnert:

<i« habe wider denselben bei diese«
Oerichte Pavel Vrabec von Zagorila die
Klage i»ct,0. 27 fi. 73 lr. c.8.c. lls z»s«W.
I.'j «psil 1877, Z 1351, eingebracht,
lvorüber die Tagsatzung auf den

I b . J u n i 1 8 7 7 ,
vormittag« um 8 Uhr, hiergerichl« an»
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus bln l. l. srblanben abwe-
send lft, so Hal man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den

Franz Eriul j von Zagorica als Kurator
^»6 zcwm bestellt.

Der VeNagte wirb hievon zu dr«
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen ober fich eine»
andern Sachwalter bestellen und diesen
Gerichte namhast machen, überhaupt i «
ordnullgsmühigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvnne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kuratei
nach den Veftimmungcn der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dcr Geklagte,
welchem es übrigen« freisteht, seine Necht«.
behelse auch dem benannten Kurator »n
die Hand zu geben, fich die au« einer
Vcrabsüumunu entstehenden Folgen selbst
belznmefsen haben wird.

K. t. Ve,irl«gericht Oroßlaschiz am
20. April 1877.

(196 9—3) Nr. 2616.

Erccutive
Realitätett'Vclftcigcrunst.

Vom l. k. Vczirl«gerichtl Krainburg
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Varthelmil
<Venk von Oberseeland, durch Dr. Men-
zlnger, die ef«. Versteigerung der dem Ioh.
Danil von Michelftettcn, respect dessen
Verlaß gehlrigen, gerichtlich auf 8875 fi.
70 lr. geschützten, im Grundbuche der Herr-
schaft Michelftetten »ud Urb.-Nr 7V vor-
lommenben Vlealitüt i « sieassumierung«-
wegt l»cw. schuldigen 71 si 30 kr. be»
williget und hiczu die einzige Feilbielungs-
Tagsatzung auf den

12. J u n i 1 8 7 7 ,

vorunllage von 10 bi« 12 Uhr, in der
Gericht«lanzlei » i t dew Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilüt bei
dieser Feilbielung auch unter dem Vchü-
hungswerthe hmlllngeyeben wird.

Die Ncitationebcdingnisse. »ern«ch
webesonbere jeder ^icitanl vor ge«achte»
Anbote ein lOperz. Vadiuw zuhanden der
klcltlltlonelommission zu erlegen hat, so-
wie da« Schützung«protololl und der
Grundbuchseitract lbnncn in der die«-
gerichtllchen Uegiftratur eingesehen werden.

K. l . Vezillsgerlchl Krainburg «m
N . April 1877.
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(2237—1) Nr. 504.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom f. l. Bezirksgerichte Krainburg

»lrd mit Bezug auf das Edict vom 22sten
Iünner d. I . , Z. 504, bekannt gemacht,
baß in der Liecutionssache de« Girardelli
und Mussati und Eomp. und de« Ver-
tretungsleifters I . A Hartmann. durch
Herrn Dr. Sajovic, Advokat in Laibach,
gegen Ialob Iallen und dtfsen Erben
»egen schuldigen 120 fi. 55 l^. c. 8. c. zu
der »i t obigem Bescheide auf den 19len
Mal d. I . angeordneten ersten Feilbletung
des zum Jakob Jallen'schen Vtrlafse gehö«
rigen, in Oberteretisch gelegenen, gericht«
lich «uf 1400 fi. bevertheten Walde«,
kein Kauflustiger erschienen ist, daher zur
zweiten auf den

19. J u n i d. I .
angeordneten Feilbietung geschritten wird.

K l. Bezirksgericht Krainburg am
19. Mai 1877.

(972—1) Nr. 399.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Ma«
th ia« R e i e t a . resp. oessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wiphach

»ird dem unbekannt wo abwesenden Ma>
thias Rlieta, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiermit erinnert:

E« habe Franz vidrich von Planina
Rr. 74 wider dieselben die Klage auf An«
erkennung der Erfitzung des Weingartens
,Sl«rlevc- aä St. Barbara l)Hß. 196,
des Hublhelle« llä Gilt Planina Rectf.-
Nr. 640, paß. 129, »ub pr»e». 7. Fe-
bluar 1877, Z. 999, hieraml« eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

15. J u n i 1877 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
de« K 29 a. O. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthalte« Iostf Pelriö von Planma als
Kurator «ui »ctnM auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen »erden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit seldst zu erscheinen «der sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an«
hei namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt »erden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 9ten
Februar 1877.

(1692—1) Nr. 1419.

(5lecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k Beyrksgenchte Oberla,bach
»ird bekannt qemacht:

Es sci über Ansuchen der Eheleute
Ivsef und Anna ^aurin von laibach die
«f«. Versteigerung der dem Josef Geejol
von Pristava gehörigen, gerichilich auf
3130 Gulden geschützten, im Grundbuch«
d« Herrschaft B'llichgraz sub torn. 1,
soi. 14, Reclf. - Nr. 10 vorkommenden
Uealitüt sammt An- und Hugehör »egen
aus dem Zahlungsaufträge oom 20. Sep-
tember 1572, Z. 3341, pcw. 500 fi.
l . W. c. ». c. bewilliget und hiezu drei
FeÜbittung«.T»gs«hungen, und zwar die
erfie auf den

16. J u n i ,
die z»«ite auf den

18. J u l i
»ck die dritte auf den

5 August 1877,

jedesmal vormittags n« 9 Uhr, in
dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schählingswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben »erden »ird.

Die Licitarionsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadwm zuhanden
der stcitationskommisfion zu erlegen hat,
so»ie das Gchützungsprototoll und der
Grundbuchseitract können in der die«.
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Vezirlsgericht Oberleib ach «n
4. Mürz 1877.

(2247—1) Nr. 11315.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gegeben,
daß zu der in der Efecutionssache des
Johann Knez von Unterschischla gegen
Maria Ramovs von Brod, als Rechts«
Nachfolgerin des Franz Merhar, pcto.195 fi.
73 kr. sammt Anhang auf den 12. Mai
1876 angeordneten elften eiec. Feilbietung
der im Grundbuche Flödnig Rctf.-Nr. 851,
tom. I, toi. 857 vorkommenden Realität,
mit Einschluß der Weibe Parz.-Nr.33,
kein Kauflustiger erschienen ist, und daß
sohin zu der auf den

13. J u n i 1877

angeordneten zweiten eiecutioen Fellbietung
geschritten wird.

K. l. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
dach am 13. Mai 1877.

(2216—3) Nr. 2625.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gegeben, daß in der Exe»
cutionsfache des Josef Goriiel von Mellne
zu der mit dem Bescheide vom 13. März
1877. g . 1530, auf den 3. Mai 1877,
vormittags 10 Uhr, angeordnet gewesenen
exec. Feilbietung der dem Josef Kriftan
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Sittich, Feldamt, »ud Urb.-Nr. 134 und
135 vorkommenden Realität lein Kauflu«
ftiger erschienen ist, daher

am 7. J u n i 1877

Hiergerichte zur zweiten Feilbielung ge-
schritten wird.

K, k. Bezirksgericht Sittich den 4ten
Mai 1877.

(1622—3) Nr. 3413 bis 3418.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen de« l. l. Haupt-
fteueramtes in Rudolfswerth die exec.
Versteigerung:
1.) der dem Johann Außez von Groß«

zerouz gehörigen, gerichtlich auf 472 fi.
geschützten Realität im Grundbuche
der Herrschaft Rupertshof uub Urb.«
Nr. 238 pcto. 37 fi. 16 kr.;

2.) der dem Martin Supaniii von Pod-
lipa gehürigen, gerichtlich auf 10 fi.
geschützten Bergrealllüt im Grund»
buche der Herrschaft Hopfenbach sud
Berg. Nr. 7? pcto. 5 ft. 3 i l ' / , kr.
sammt Anhang;

3.) der de» Johann Hraftar von Groß»
kaal gehürigen, gerichtlich auf 1510 ft.
geschätzten Realität lm Grundbuche
2<1 Weißenstein «ub Urb. . Nr. 259
und «cts.. Nr. 151 pcw. ^ ft
29 kr. c. ». c.;

4.) der der Maria Hu^nig in Ostrog ge-
hörigen, gerichtlich auf 200 ft ge
schützten Vergrealitäl im Grundbuche
der Herrschaft Pletteriach »ubBerg»
Nr. 1206 und 1207 pcto. 48 ft.
12 kr. sammt Anhang;

5.) der dem Johann Jerellc von Vresoviz
gehörigen, gerichtlich auf 562 ft. ge-
schätzten Realität »ud Urb.. Nr. 62
all Gut »ltenburg pcto. 78 fi
2 1 ' / , kr. c. 3. c.;

6.) der dem Mathias Supaniii von
Cerouz gehörigen, gerichtlich aus 600 fi.
geschützten Hubrealltal, im Grund«
buch« der Auerspergergill gub Rclf.«
Nr. 304/4 und 655/3 vorkommend,
pcto. 43 fi, 57 ' / , kr. sammt Anhang;

7 ) der dem Jakob Krainz von Hrib
Nr. 5 gehengen, gerichtlich auf 80 fl.
geschützten Bergrealitüt i « Grund-
buch« der Herrschaft Pletleriach «ud
Verg'Nr. 937 s.clo. 57 fl. 57 kr.,

bewilliget und hiezu drei Feilbietung«-
lagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte a«f den

14. August 1877.
led««mal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
hlergericht« mit dem Anhange angeordnet
»orden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur «n

oder über dem Sch2hung«werth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die tticitationSbedingnisse, wornach
insbefondere jeder kicitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadwm zuhanden
der Licitationslommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schühungsprotololle und die
Grundbuchseftracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur einqesehen werden.

Rudolfswcrth am 12. März 1877.

(1779-3) Nr. 1639

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Johann
Kuntaric, als Machthaber der Frau Nloisia
Lomschel geb. Kunlari^ von Landstraß, die
eiec. Versteigerung der dem Michael Ko-
driö von Vrezje gehörigen, gerichtlich auf
720 fi. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Thurnamharl «ud Veru-Nr. 229
oorlommendln Weingartenrealität bewil«
liget und hiezu drei Feilbietungs»Tug-
sahungen, und zwar die erste auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

14. J u l i
und die drille auf dcn

14. August 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lilüt bei der ersten und zweiten Fcilbie«
tung nur um oder Über dem Schätzung««
werth, bei der dritten aber auch unter
demfelben hintangegeben werden wird.

Die ^lcitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
da« Schähungsprolololl und der Grund»
bucheeitrall lvnnen in der diesgerichtlichen
Registratur einqesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «andftraß am 14ten
April 1877.

(1426-3) Nr. 1353.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef

Cerar.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg wird

dem unbekannt wo befindlichen Josef Üerar
hiemit erinnert:

E« habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Kveder von Preooje die
Klage cle pran. 9. März 1877, g . 1353,
auf Ersitzung der zu der im Grundbuche
Gerlachstein (Helodml) Urb. . Nr. I l 15,
I I . Abth., vorkommenden Ueberlanbsrealitül
gehörigen Grundstücke, als:
il) de« größer« Acker« „Rumpujt" Kal..

Parz.. Nr. 595, pr. 1443 ^K l f , . .
b) der Wiese .Rumpuje" Kal. - Parz.

Nr. 593;
?) der Wiese „Rumpuje" Kat.-Parzelle-

Nr. 594 und
<I) von der Weide „Rumpuje" Kat.-Parz -

Nr. 596 de« größern südlichen, zwi»
schen dem durch diese Weideparzllle
führenden Quellengraben und dem
Acker Kat.Parz.-Nr. 595 liegenden,
nördlich von diesem Quellengraben
und südlich oom Aller Kat. - Parz..
Nr. 595 begränzten Theile« derselben,

überreicht, worüber zum ordentlichen münd«
lichen Verfahren die Tagfatzung auf den

13. J u n i 1 8 7 7

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort de« Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send ist. so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und.Kosten dm
Josef Schweiger von Egg al« Kurator
ad actum bestellt.

Derfelbe »ird hievon zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit felbft erfchelnen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt lm ordnung«.
mäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten könne, widrigen« diese Rechtssachc
mit dem aufgestellten Kurator nach öen
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-

handelt werden und der Geklagte, welchw
es übrigens freisteht, seine NechlsbeM
auch dem benannten Kurator an die V°
zu geben, sich die aus einer PerabftumM
entstehenden Folgen selbst beizumessw yaven
wird. g,

K. k. Bezirksgericht Egg °« """
Mär, 1877. ^ -
(1553-2) Nr. 2762.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom t. l. Bezirksgerichte AdtlMl«
wird bekannt gemacht: . .

Es sei in der EfecullonSsachl "
Glorg Kapel von Kal geaen Anton ^s
man von Kal wegen 210 fi, die mi t "«
Bescheide vom 28. Oktober 187k, » v ^ .
»uf den 16. März 1877 angeordn"^
wefene Feilbletung der Realität M°
Nr. 3 ad Prem auf den

13. J u n i 1877,
vormittags von l0 bis 12 Uhr, mit ">«
vorigen Anhange übertragen. ^

K. l. Bezirksgericht Ädtlsberg <"°
1.''.. März 1877. ^ .
(200tt-3) Hl. bs0

Executive
Realitätcll-Vcrftciacrilllß<

Vom l. l. Bezirksgerichte LanM"
wird bekannt gemacht: .,

<ls fei über »nfuchen des l. l. Stt°e
amte« ttandstraß, nom. des hohen seral'
die exec. Versteigerung der dem M H
Oorenc von Oberfcld gehörigen, ger'^
auf 675> fl. geschätzten, im O l u n ^
der Herrschaft Plelteriach «nd Urb.-Nr. ' .
vorkommenden Realität bewilliget und Y '
drei Fellbielungs-Tagsahungen, und j
die erste auf den

13. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1877, ^ ,
jedesmal vormittags von 9 bis ^ ^ e
in der Gtlichlslauzlei mit dem »"^M
angeordnet »orden, daß die Pl""^7glll
bei der ersten und zweiten FellbictM ^
um ober über dem Schätzungswert'^
der drillen aber auch unter delN!
hintanaegeben werden wird. ^<j

Die i'icitationebtdingnisse, "°^«l
insbefondere jeder Vicitant vor sllN""^
Anbote ein lOperz, Vadium zuh°"°l" ><
Licilationslommisfion,u erlegen h"< ^
da« Schühungsprl,tololl und der ^ / .
buch«eftracl können in der d't«»
lichen Registratur eingesehen werden-^

K, l. Ve,ill«gericht ^anbstraß«"
Februar 1877. ^ ^ ^ - > < 3 ^
(2010-3) ^ '

Ezecutive .̂
Nealitäten-VerftelßV

Vom l. l. Bezirksgericht«««
wird bekannt ge.nacht: . ^ l t ^

Es sei über Ansuchen deS l . ' ^ ^ . l»l
amte« ^andstraß, lwm. des h- "catit"^
eill.Vtlsteig<run^«rd,mMart'l' ^^ dt"
van Vase als grunddücherlichel'- ^ , s ^
VasilGeoerooiioon Slo jdraga"^ ^ si>
Besitzer gehörigen, s « ^ « h ^ H
und .X) fi. glichützten. im GlU" l ^ "
Herrschaft Molriz «ud ^ " ' ^ ^ r ca l ' " ,
und 183 votlommenden " l , ^ ^
bewilliget und hiezu drei ^' ^ f o'
Ta«satzungen, und zwar die

13. J u n i ,
die zweite auf den

, l l . J u l i
und die dritte auf den < ,̂

13. August l " / l s Uhl,'
jede«»al vormittags von - z,^anae" i
der Gerichlslanzlei " ' ^ ^rtalilal«'' 5
geordnet worden, daß " « H ^uns <
der ersten und ^ . t " » " w„<h, b .
oder über dem Schützt"» , ^ n h>"
dritten aber auch unter dem,
gegeben werden. ..^nisse, ^ . l i "
' D i e
insbesondere jeder r.c.tan' ^ , d n
Anbote ein lOperz. vad " ^ ^ , ^ , ^
i'ilitatlonelommiislon i " .^c un° ,^,
wie die Schützungspr" .„ der ,.
Orundbuch«eltracte " ° , fthenwt^^
gerichtlichen R e g , s l l a l " c ^ ß , w

K. l. Bezlllsgenchl"
Februar 1877.
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lleN-l) Nr. 3203.

Neassumierung
bitter ezec. Feilbietung.

^ Die mit dem Gescheide vom lUlen
»̂nl 1875. Nr. :N03, auf den 2 l .De-

limber 1875 angeordnet gewesene drlttl
?/lNealfcilbielung gegen Ml lo Stesa-
^donRadoviisch wegen schuldigen 100fl.
'"l""l »„hang wird auf den

15. J u n i 1877

n, lll.Vezirlsgericht Mottling am 3lfte»
^ lz I877.

l ^?6^ I ) Nr. 3794.

"weite und dritte exec.
Feilbietlmg.

3m Nachhange zu dem Hdicle vom
'Wrz d. I . Z 140l. wird bekannt

Nlbtn. daß in der Lfecutionsführung
^Johann R,ß vo, Friesach zur ersten
^°lelungetu«sahung,betrefjcnddie«csih.
y° Genußrechle de« Johann Slerbec in
3,'N'z auf die Realität «ud Urb.-
, " / i i4 ^ Herrschaft Reifniz, lein Kauf-
'Mm erschienen ist.

Hllgleich w i d in Verichtigung des
z^ . «dicle« bemerkt, daß die zweite
°"lbltlung aus den

^ 16. I u n l
° bie dritte auf den

14 J u l i 1 8 7 7
Hl'ldnel wurde, und daß e« somit bei
,M beiden Feilbiclung« - Tagsatzungen
'Atlblciben habe.

N° .̂ Vezlrlsgerlcht Rtlfniz am 12ten
^ ! 8 7 7 .

^ ? - 1 ) Nr. 1484.

^tccutive FellbieMng.
^om l. t. Bezirksgerichte Radmanns«

^ lvird bekannt gemacht:
^s« sei über «lisuchen de« Wilhelm
?"ll von Krainburg, durch Dr. Men-
^ ' ^ ^ " FlanziSla Smulauz. oer.
.^tt gewesene Potocnll, von Kropp we-
^ ^nbr'nglmg der dem Efeculions-
^ auf Grund de« Vergleiche« vom
August 1873, Z. 4303, schuldigen
H?tdt!ung pr. 247 ft. b kr. nebst
hMnsen seit l 3 November 1873
li«v sfeculionsloften dle efec. Feil»
^ ^ r aus den Realitäten de« mindj.
lll i ^ " o i n l l von Kropp «ub Post
^ ^ ) 5 . I k » , 60. 86, 9b. 161,
d'MH l ' ^ . ^ ' l , 262 und 263 aä
!ü, ^ ' ^ Nlldmllnnsdorf und auf ten
ley, "sbucht wm. Obcrlropp eingetra-
^."""meranthel len. al«:
^on.I '"s der I I . «eiheuwoche snt. 10
< ° . Ul 13

. '« . Ul. .. « 1«

^ ' VI " " ' !

^ K " " Vl 34
^'barren Nr. 59 u. 71 , »ub M. ».,

sol. 489,
. 34, 3b. 46, 4768 und

77. l i t . i., ft»1.5,.'j3,
" „ 64.8ud1il.V.fo1.Sb3,

.̂ " ,. 63 „ „ c . c . „ 709
'll. ?g " . , 7 6 und die srzhütle
^ l u t l n ^ ^ ' l . ö.l l . . sol. 71'.', für die
^lstne Fl°n,i«la Smulauz. verwiiwel
^ N L°l°?nil. °u« dem Ehcvcrtrage
!">s°ld,. " " " ^ " haftenden Heirat«.
^ blti 3"? ^ ' ^ ^ " l l . bewilliget und
"'hl,,, .umbietungslermine wegen vor-

"lselben aus den
l b . J u n i .
30. J u n i und

^ . , ^3. I u l , l 8 7 7 ,
! ' ^ l« ."°r«ittag« um 9 Uhr. hier-
' °l»ia <! ^"" ^tisatzt angeordnet, dah

^ltlt, ^ "°lderung ^ki der «rstcn und
"l>d, ^"<>ung nur um ober Über dem

^ttl ^ ' ^ l»ei der dritten aber aber auch
l>'"lllya leib" °n den Meistbietenden

^/sebtn werden wirb.
i ^ l , , ! ^"bbuchoextracle und die l>ici.

êy »^^gnisjl tonnen zu den gewühn-
^ e „ ^flunden hiergericht« eingesehen

^ i 5 « ! vezirl«^richl «admann«dors
npril 1877.

(2100—1) Nr. 2100.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mit Vezug auf da« <il»ict vom 16len

Mllrz 1877, Z 1115, wird bekannt ge-
machl. daß, nachdem bli der ersten Feil»
bieun» am 16 M^i 187? nur die Rea«
lilüt Post. Nr. 72/b ilcl Herrschaft Rad-
mannsbors verlauft wurde, am

16. J u n i 1877
zur zweiten Feilbielung der weiteren, dem
Theodor Thoman gehörigen slealitüten
Posl-Nr. 5. 20. 103, 104, 107, 150,
151, 152.164,171 und Rclf.'Nr. 708/u
zci Herrschaft Radmaimsdorf, Hiergericht«
gefchrttlen werden wird.

K. l. Vezirlegerlcht Radmannsdorf am
10. Mal 1877. ^ ^

(1518-1) Nr. 2443.

(izecutive
Realitäten Versteigerung

Vom l. l. vezlrl«gcrlchte «itlai wird
bekannt gemacht:

O« sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur die exec. Versteigerung der dem
ssranz Nadrach au« St. Georgen gehörigen,
gerichtlich auf 795 fl. geschützten Realität
n>!) Urb. . Nr. 40 2l1 Gilt Stargen zu
Vellioerh Nr. 5 bewilliget und hiczu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

15. J u n i ,
bie zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag» von 1l bl« 12 Uhr,
ln dieser Ocrichlslanzlci mit dem «n- ,
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilül bei der ersten und zweiten Feil«
bietullg nur um oder Über dem Schü»
tzung«werlh, del der dritten aber auch'
unter demselben hmtangegeben werden wird. <

Die ^icilationsbcbingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
»nbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitation«lommission zu erlegen hat, sowie!
da« Schühllngsprotololl und der Grund«
buchseftracl lbnncn in der die«gericht.,
lichen Registratur elnaesehen »erden.

K. t. Vczirksgericht L,tlal am 22ften
Mär, I«?7. l

(2111 — 1) Nr. 335«.

Executive
RealitäteN'Vcrsteigslung.

Vom l. l. Vczlrlegerichle Msttling
wird bekannt gemacht: <

Oz sei Über Ansuchen de« Martin
Kolar von Semitsch die efec. Versteigerung'
der dem Johann Pailk von Verlatsche'
gehörigen, gerichtlich auf 12:',5ifl geschützten'
«calitül »6 Gut Malscherolhof Extr.-
Nr. 148 der Steucrgemeinde Semitsch
bewilliget und hiezu drei Fellblelung«-
Tagsahungen, und zwar die erste aus den

16. I u n < ,
die zweit« aus den

14 J u l i
und die drille auf den

17. August 1877.
jebs«mc>l vormittag« von 9 bi« 10 Uhr,
im «mlsgebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitiil
bei der ersten und zweiten Feilblelung
nur um oder über dem Sch2pung«wcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ?lcitation«l,ed<ngnifse, vornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«ndolc ein 10vcrz. Vadtum zuhanden der
^citalionelommission zu erlegen hat, sowie
da« Schützung«protololl und der Grund«
buchsytraci ttnnen in der dic«gericht.
llch«, Registratur eingesehen werden,

p. l. Vezirlsgericht Mvttling a«
7 April 1877. _

<I0'. j4-1) Nr. 1745.

(fzecutivc
Rlalltätcn-Vcrfteiacluna.

Vom l. l. Vczill«gllichtc Obllla»bl»ch
wird bekannt gemacht:

<i« sei llbcr Ansuchen des Dr. ssranz
Suppantschitsch, Kurator der mdj »nn°
Vttbii gebornen Ruh. die tfec. Verftei-
gerung der dem Fran, Dolenc von Nie-
dcrdors gehüiigen, gerichtlich auf 7355 fi
geschützten, im Grundb^che der Hcrrjchafl

Villichgraz »ud toui. l , sol. 43. Rects.«
Nr. 34 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehör wegen au« dem Ver-
gleiche vom 16. Mai 1857, Z. 1870,
schuldigen 315 st. 0. W. sammt Anhang
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

1. Sep tember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
diefcr Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Psandrealitül
bei der erftn» und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schiitzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wlld.

Die Lisilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadium zuhanden del
Kicitatlonelommission zu erlegen hat, sowie
da« Schühung«plotololl und der Orund-
buchsextract lbnnen in der die«gericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

H. l. Vezirlsgericht Oberlaibach am
I I. März l877.
(2163—1) Nr. 2418/

Uebertragung
dritter ezec. Feildietung.
Vom l. l . Vezitl«ger>chlc Idria wird

bffenlilch nachstehendes bekannt gemacht:
Die in der Ofeculionesache des Anton

Osana, durch Dr. Wurzbach, gegen die
Anton Tratnil'schcn srben l»cw. 72 si.
b l l i . mit diesgerichllichem Gefchlidc vom
2. Februar d. I . , Z. 50, auf den 2. Iunl
angeordnete drille exec. Fcilbiclung der
Rcalllalen Uib.-Nr. 257 und 259 »6
Hcrrjchasl Loilsch wird auf den

16. J u n i d. I .

mit Veibehaltung be« Orte« und der
Stunde und mil dew frühern Anfange
überlegt.

K. l. Vezirl«gericht Idria am 20sten
Mai 1877.

(^107—1) Nr. 3535

Zweite und dritte executive
Feilbietung.

Vom l. l. Vezirksgsrllyle Kralnburg
wird mit Vezug auf da« sdicl vom 15ten
Februar 1877, Z. 1134, bekannt gemacht,
daß die mit Vescheid vom 15. Februar
l. I , Z. 1134, aus den 1V. M , i l. I .
angeordnete erste exec. Nealfeilbietung der
Realität nä Glunbbuch Herrschaft sgg ob
slllinburg «ud Urb. - Nr. 214, Rects.«
Nr. 164, mit dem für abgehalten erllürt
wurde, daß e« bei den auf den

19. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 7

angeordneten Fcllbietungs - Tagsatzungen
unter dem vorigen Anhange sein Ver-
bleiben habe.

K. k. Vezirlsgcrichl Kralnburg am
14 Mai 1877.

(2129-1) Rr. 808.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgericht! Neu-

Varltl wirb kundgemacht:
2s sei zu der in der sfeculionssache

des Herrn Vinccnz Seunig von Laibach,
durch Herrn Dr. Suppen, gegen Matthäus
Luzar in Ncumzrlll z»0w. 1200 st. c. 8. c.
mit diesgerichllichcm Vcscheide vom Uten
Februar 1877, H. 234, auf den 14 Mai
1^77 anberaumten ersten Ftilbicturlz,«-
lagsllhung rücksichtlich der dem Matthäus
^^zar eigenthümlich gehörigen, im die«,
gerichtlichen Glundbuche ^ud Grundbuchs-
Nr. 1204, Urb. «Nr. 238',, und Urb.-
Nr. 454 roclc' ox 17 acl Herrschaft Ncu»
markll vorkommenden Rcalitülcn, als:
der aus 2l(X) fl, bewirtheten Mahlmilhlc
, M brociu" zu Neumartll Eonsc.-Nr. 184
neu und dcr ^ ' ' ^ bewcrthelen drei

lVrundslückc ,,̂  kein Kauflustiger
erschienen, und wird daher zur zweiten
auf den

14. J u n i 1877
angeordneten Feilbietungs-Tagsatzung ye-
schritten.

K. l. Vezirkegericht Nemnarl.l 14ten
Mai 1877.

(1999—1) Nr. 2203

Neuerliche Tagsahungen.
Vom k. l. Vezirlsgerlch'e Stein Virb

hiemit î elan:,l gemacht, daß über Ansuchen
der Helena Ig l i i voi, Stein die ezec.
F ilbietung der der Iranzi«ka Wardj^n
von Oberfeld gehörigen, gerichtlich auf
1530 fi. bewertheten, im Grundbuche be<
Tute« Sdusch «ud Urb. - Nr. b, Rctf..
Nr. 3 vorkommenden Realität wegen au«
dem die«gerichtlichen Zahlungsbefehle oo»
I I. M , i 1875. Z 1408, schuldigen 7 l fi.
60 kr. c.«. c. im Reafsumierungswege be»
williget und zu deren Vornahme die Tag»
sahungen neuerlich auf den

16 J u n i .
17. J u l i und
17. August 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, im Amtsgebaude mit
dem Veisahe angeordnet wurden, daß die
Pfundreulilüt bc» der ersten und zweiten
Feilbietung nur um ober über dem Schätz-
werth, bei der dritten aber auch unter
dcmselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Vezirl«gerichl Stein am 23ft»
April 1877.

(1903—1) Nr. 183b.

Erecutive
Realitaten-VerfteistslUllst.

Vo« l. l. Vezirl«gerichte Kack wird
bekannt gemacht:

L« sei über Ansuchen be« Vla«
Susnil die efec. Versteigerung der den
Franz, rock Simon Fojler'schen Erben
gehbrigen. gerichtlich aus 625 fi. geschätzt«
Realität 8ud Urb.-Nr. 6, H«. .«r . 7 in
Lack bewilliget und hlezu drei Feilbietung«.
Tagsatzlmgen, und zwar die erfte »uf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

17. J u l i
und die dritte auf den

18. August 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
lm Gerichl«fitze âck mit de» Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrea-
lilät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um ober über dem Schützlmgs-
werth. bei der dritten aber »ch « l v l
demselben hintange<ieben werden wirb

Die i<icitlllion«bedlnllniss:, wornach
in»besonbere jeder licttant vor gemachte»
Anbote ein lOperz Vadium zu^antz«,
der Ncilatlon«lommlsfion zu erlegen hat,
sowie da« Schätzung«protololl und der
Orundbuch«ext'°tt tonnen in der die»,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirl«gericht Lack am 14ten
April 1877.

(2279—1) «r . 6876.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l l. Vezlrlsgerichlc Gurlfeld
wild bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen de« Franz S i -
moniit in Rulcnftcin, durch Dr. soceli,
die exec. Versteigerung der dem Johann
vaznil von Haselbach, resp. dessen ver-
laßmasse, durch Herrn Kurator Johann
Groß in Gurkseld gehörigen, gerichtlich
auf 905 fi geschätzten, xud Urb.. Nr. 8S3
»<z Hcrrschaft ^andstrah vorkommenden
Nealllüt auf Grund de« Zahlung«auf-
lroges vom 27. Jänner 1875, H. 1^1,
schuldigen 2.50 fi. s, A. bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagscltzungen, und zwar
die erste auf den

9. Iunl,
die zwcite «uf den

10. J u l i
und die drille auf den

I I . August 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
hiergericht« mit dem Anhange angeordnei
worden, dah die Psandrealitäl bei der ersten
und zweiten geilvietung nur um oder über
dem Schätzwert!,, bei der drillen aber auch
unter demselben hinlangegebcn werden »ird.

Die Vicilationsbedingnlsse, »orn«ch
msbesondcre jeder Kicilant vor gemachte»,
«nbote ein lOperz. Vadiu» zuhanden der
^icitationslonlmission zu erlegen hat, so»le
das Schätzung«plotololl und der Grund-
buch«eflracl lbnnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingeschen werden.

<l. l. Vez,rl«gerichl Gurkseld a» btn,
Jänner 1U77.
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Jg. ». zUei»»atzl 4 Fed. V«mbergsVuch
hendlung w Laibach

(»78) »ft zu haben:
(Zur btlbftanfertignng vieler hanb«l«aitilel)

Der indnftriöse

Gcschusts«ann,
oder 400 Anweisungen

zur Fabrication oieler Handelsaitilel. al« Künft
l»«« »e ine . «„««vi te, «fi lge. Hefen. Par-
f»«er<<« »nb Geifen. Hirniffe. Erlracte.
Ghsc<l,den. Msslriche. Ttiefelwichscn. T in-
len , fern«: Aöucherpnlver unc Äiogen

li^nenre.
Von A. Hi«a», Chemiker,

gehnte »ufiagr. Preis l fl. «0 lr.
Für Materialiften. Restaurateure. Techniter

und jeden andern Geschäftsmann «st dies Vucd
lehr nützlich. — Durch Anfertigung dieser Han«
delsartilel lann »an nicht nuc sein VesHäst lehr
erweitern, sondern auch ein bedeutendes Ver-
mögen erwerben.

H^t«», V l . Plollaid^asse 12». i!l erschienen und
in allen Buchhandlungen und bei allm Vucher»
verläufeln »n baden-

Pius IX.,
sein Leben und Wirten.

Verfaßt von
e i « » k«lhol<schnl «listlichen i e l Vicner «rzziszese.

<<6 Zcüen start)
al« Festgabe zur Feier des 5s»jäs"-i.i.n ^>ichc,f3.
jnbilüulu« S r . H e i l i a M des ' l ? l X .
und ist dieses «uchlein seinec . n und
gediegenen Inhaltes wegen jedermann bestens

zu empfehlen. (2224) 4 3

Preis nur 20 kr. ö. W.

I m Hause Nr. 13 neu in der Herre,
gaffe zu Kaibach find die

Gastas-Lokalleo
„zum Polarstern"

für Michaeli 1877 zu vergeben. Näheres
i » Hause daselbst. (2294) 3 - 1

Verpachtung
eine« einträglichen H^»»«» li» I.»td^ol» sammt
G«rt«n und einer ^Vle>«, im m von
3 Joch, unter sehr günstigen .. >.

»ntrHge unter Ch'ffre: V. ̂ . a„ t?ie Ef^
pedition diese« Vlatte«. (221j5) ̂ —l

NLMMsLlVLulW.
^ » >«N»t«U «l«n 1V. / U 2 l <!. 5. um

5 Uhr nachmittags nnrd meme auf dem itarolinen»
gründe an der Lippaftrahe gelegene Niese par«
t«n»eise verpachtet

^ l » M«»tHU 6«n u . ^N2l l l . 5. findet
die Verpachtung meiner drei großen Wiesen am
Kleingraben im Tirnauer unl> Waitscher Stadt»
»alde. um 9 Uhr vormittags, in Partien in
loco statt.

Da« Heu ist durchgehend« bester QnalitHt
VochUxffige «erden eingeladen, z» der an«

gegebenen Zeit und Stunde an den benannten
Orten zu erscheinen.

(,l«4) 3 < A . Malitsch.
(2239—1) Nr. 3927.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten f. l. Vezirlsgerichte

»ird belannt gemacht, daß die in der
srccutionssache deS Johann Oaliot o«n
UnlLrfernil gegen Vregor Oloboinil von
Posenl für Franz Petrii von Grad ein«
gelegte ezec slealfeilbietungsrubril wegen
unbekannten Aufenthalte« der Rechtsnach«
folger desselben dem aufgestellten Kurator
Herrn Dr. Mencinger, Advokat in Krain»
b«g, zugestellt »urde.

K. l. Vezirlsgericht srainburg am
29. Mai 1877.

(2137—3) Rr. 2218.

Erinnerung.
De« unbekannt wo befindlich«« Mal«

th«u« Sabec o«n Kleinberdo und dessen
allfülligen Rechtsnachfolgern «ird hiemil
erinnert, dah demselben in der vom l. k
Steueramte Senosetsch wider ihn pcto.
Sleuerrückftande« pr. 38 fl. 72 lr. c. 8. c.
geführten slecution Herr Franz Mahorcii
aus Senoselfch zum Kurator H<1 n w m
bestellt »urde und diesem dle sfecution«.
befcheide zugestellt werden.

i l . l . Oezillsgericht Senofetfch am
12. Ma i 1877.

I ihuptfwinn aUirle* l n * K W y > l n n o

376,000 Mark AnXei{f€.\<\r T S t a a ( . |

Einladung zur IbtheiliKnng an den

(liewiiiii-CliiUiceii
ücr vom Ntaate llnmhnri (nran«
tlerten xroHMrn €-eldlotferle,

In Hrlrher Tiber

7 Mill. 470,000 Mark
«Icher irnonnen werden

Die Gewinne dieser vortbeilhaften Geld-
lotterie, welche plangemäss nur 7M,500
Lose enthält, sind folgende: nämlich 1 Ge-
winn eventuell 373,000 Mark, speziell
Mark 250,000, 125,000, 80,000, (Kl,IHM»,
50,004», 40,000, ;i(>,000, 4mal 40,000 und
20,000, 4 mal 20,000, 'JHmal 15,000,
IM,000 und 10,000, 2,'lmal 8000 und6000,
fhmal .'»000 und 4000, 2<)<;mal 2r>00.
2'HlII und 2000, 4l.r>mal 1500, 1200 und
1000, 135«mair»00,;jOO und 2.'»0,2')W1mal
200, |.')0, 138, 12» und J20, UK'lstmal *.M,
•»7, ."»r>, r»0, 40 und 20 Mark, und kommen
solche in wenigen Monaten in 7 Abthei-
lungen zur « I f h c r e n Entscheidung.

Die erste Gewinnziehung ist a m t l l e h
auf den

f 3. UIMI t I . »In 11I «1. «V.
Ofltgest«;l]t, und kostet hierzu
da* tötn/«' OriIT.-Los nur fl. :t 10,
das \\A\\W „ nur fl. 1*70
das viertel „ nnr II. —'s:>
und werden dies«; worn *Cnate * » -
rantlerten OrlslnnlloMe (koine
vfrlMitnncn riunio88«Ti g f n n i srnn>
klrrto i;iii«ieniliinc «lew He*
trace« oder gegen PoMlvnrMrltUHR
seihst nach den euffrniteMten l»e-
genden von 1 ilt.

Jeder der 1' : erhält von mir
neben seinem • •• auch den mit
dem Staatswapj.' • nen Originalplan
Crnt l« und nach stattgehabter Ziehung
Hosort die a m t l i c h e Ziehungsliste
unaufgefordert zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt von m i r «llreet an die In-
teressenten prompt und unter
utrenjtMter VerMeliwIegenhelt.
S0T ****<'<* HeHtelluiig kann man
fl^T* cinfai:)) auf eine •"ontelnzah-
tfy lungwUarte machen.

B y ITIan wende aleh daher
§P̂ "~ mit den %ustracen ver-
trauen* voll an (l')7:t) *; 4

fttiiiiucl HeeliMClier men.*
B&nciuier und Wechselcomptoir

In Hnmhurf.

<20?ü—3) Nr. 679.

Zweite erec. Feilbietung.
I n der Efecutionssache der k. k.

Finanzftrocuratm gegen Anton Drob
nii in Berslin z^w. 119 st, ?0 ' / , kr.
sammt Anhang hat es b« der mit
Bescheid v?m 27. März 1877, i ^h l
429, auf den

15. Juni l. I.,
mit dem Veginne um 10 Uhr snch,
hierqerichts anberaumten zweiten efe-
cutiven Feilbietunq der Realitäten
Rctf .Nr. 14/4, 14/!1 und 14/10 »<1
Grundbuch Stadt RudolfSwerth das
Verbleiben.

K. l . Kieisgericht Rudolsswnth
am 15. M a i 1877.

(2183—3) Nr. 1822.

Reassumicrung
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l . "Veziclegerichte Senoj'etsch
wild bekannt gemacht:

Die mit dem V-scheide vom 26. Juli
1875, Z. 2134, angeordnet gewesene und
fohin Werte dritte efec. Felbielung der
dem »nton Hresilal. respect, »nlon <5e-
hooin von Gemlselsch H s . . Nr. 105 ge-
hilrigen. im Vrundbuche der Herrschaft
Senoselsch ijub Urb.-Nr. 137 vorkommen'
d:n, gerichtlich auf 870 fl. geschützten Rea-
lilät wild reafsumieit und zu deren Vor-
nahme die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

4. J u l i 1 8 7 7 .

vormittags von l i bis 12 Uhr, mit
dem Anhange des vorigen VescheM« an-
geordnet.

K. l. Vezlrksgericht Sensfetsch »m
5. Mai 1877.

l̂  EeMg-VebernahM. !
! I H nlaube mir einem P. T. Publikum hiemit eigebenft anzuzeigen, daß i«t die

l Oa^lllus^ uncl Ourtenkokllkitlllen „ M Vcremilzuns !
in der Bahnhofstraße

» llbeinommen habe. Ich ssebe die vfsentliHe «elsichernnq ab. dah ich für gu!t »"d
^ billige «edienung mit schmackhafter Kofi, gutem, frischem'Kosler Vier und llntelllamtt
! Weinen eifrissfte Sorge tragen und auch ein Nbonnlment auf Mittagslof i erliftnen
^ werde. Zum freundlichen zahlreichen Vefliche ladet hiemit achtungsvoll ein

Viktor Kantz*

(2138—3) Nr. 695.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreisgerich'te Rudolfs-

werth wird in der Efecutionssache dcs
hohen Aerars, durch die k. k. Flnanz-
procuratur in Laibach, gegen Aloisia
G r e g o r i i von Nudolfswerth i.>cl<>.
179st. 4 ' / , k r . und I96s i . 22'/2kr.
f. A. den unbekannten Rechtsnach
folgern der verstorbenen Pfandgläubi-
ger I o s e f a K u n t a r i i , F r a n z
und J u l i a n a S k r e m erinnert,
daß der Befcheid vom I . M a i 1877,
Z. 578, womit zur exec. Feilbietung
der Realitäten Rctf.-3tr. 25 a<1 Stadt
Rudolfswerth und Rectf. - 3tr. 12,
145/1 und 123/1 :,<! Stadtgilt Ru
dolfswerth die Tagfatzungen auf den

15. Juni,
20. Jul i und
2 4. August l. I.,

jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
früh, Hiergerichts angeordnet worden,
dem zur Wahrung ihrer Rechte be-
stellten Kurator Herrn Dr . Sledl, Ad-
vokaten in Rudolfswerth, zugestellt
wurde.

RudolMrerth am 15. Ma i 1877.

(2260—1) Nr. 4(Xi7.

Erinnerung
an dle unbekannt wo befindlichen I o »
hann Z a d n i l . Johann P e t e l n .
» n t o n » r k o , M ichae l Novak und
Agnes P l r n a t von Rtisniz und deren
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Vom k. l. VeziilSgerlchle ,n Neifniz
wird denselben hicmit erinnert, daß ihnen
zur ämpsangnahme der für sie bestimmten
RealfeilbietungS'Uubrilln vom Veschelde
». Mürz 1877, Z. 880, betreffend die
lfec. Feilbletung der der Witwe Anna
Zadnil gehörigen Realität Urb.'Nr. 122
»<1 Herrschaft Reifnlz als Kurator »<I
acwN Herr Franz Elbouniz, l. l. Notar
in Relfniz. bestellt, dekrellett und ihm
obige Rubriken auch zugestellt worden sind.

K. l. Vezirksgericht Reifniz am 22ften
Mai 1877
(1966—3) Nr. 2235.

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. l. Vezlrlsgerichte Wlppach wird

belannt gemacht:
2« sei über Ansuchen der l . l. Finanz,

procuratur für Krain, »mm. des hohen
Nerar«, die mit dem lvejcheide vom ?len
September !87tt. Z. 5046. auf den lOten
Iünner 1877 angeordnete und mit den,
Gescheide vom l2. Iünner 1877, « l
Z. 5046, sistierte dritte erec. Feilbielung
der dem Johann Falui von Ustia Nr. l4
an den Parzellen Haus«Vauarea Nr. 62,
Wiese ,,t.robe/" Parz. - Nr. 5,40, Garten
„vrt sn liiäi" Parz.'Nr. 1383 unö l382.
»cler mit Wein „äwxH" Pa ^ ? ' / , .
«cler mit Wein „Isstin»" l i l .
Wiese und »cker » l t Wem „v 0?.lli»>
> m ^ d " Parz.. Nr. 1103 und 1102 zu.
stehenden Vefitz. und sigenthumsrechte
neuerlich auf den

12. J u n i 1 8 7 7 ,

vormittags von 9 bi« l2 Uhr, mit oem
früheren Nnhangc angeordnet worden.

lk. l. VezlrlsgltiHt Wippach am 5»len
April 1877.

(2272—1) Nr. 4698.

Uebertragung
zweiter exec. FcilbictM

Vom k /k . Landesgenchte " ^
hiermit bekannt gemacht, daß die uB
dem 2 1 . April 1877, Z.32?9,a"
den 28. Ma i 1877 anocordncte;""«
executive Feilbietung der in der«^
cutionsfache des Alois Kajzel B
Leopold Göhl von Laibach wegen M '
diger 308 si. 40 kr. gepfändeten M
nissc auf den

1 1 . J u n i 1 8 ? ? , .
vormittags 9 Uhr, im Orte del iM
nisse mit dem frühern Anhange ^
tragen wird.

' Laibach am 29. Ma i 1 8 7 ^ .

(2264—1) Nr. 7^'

Executive
NealitätenversteigclllO

Bom k. k. Krcisgerichle 'Kud^
werth wird belannt gemacht: ^

lls fei über Ansuchen del ^ '
Hinanzprokuratur Laibach, noill>
hohen NerarS, die efec. ^ersteig"^
der den minderjährigen IohaN"
Franz M^horili'schen Erden g e h ^
gerichtlich auf 4000 ft. g e ! ^
Realitäten Nclf. - Nr . 154, ^ " .
110 ^<l Stadt Rudolföwcrth b ^
liget und hiezu drei Feilbictungs ^
fatzungen, und zwar die erste aus

22. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

24. August 1 v 7 ^ M ,
jedesmal mit dem Beginne uin l H-
hiergerichtS mit dem Anhang^,,.^ bei
net worden, daß die Pfandre^" ^ l
der ersten und zweiten Feilbw" ̂  ^
um oder über dem Schäyungswe ^ n
der dritten aber auch unttt "
hintangegeben weiden. .^ yM

D i e ' LicitationSbeding"^^ »ol
nach insbesondere jeder k l " ^^hillltl
gemachtem Anbote ein ̂  ^" .^issl^
zuhanden der Licitationscou ^ ,

zu nlegen hat, s ^ " ^ h b u ^
tzungsprotololle und dle " " -^llch^
eftracte können in der diesg" "/
Registratur ein ' ' " " " ^ l ^

NudolfSwcl^^^->-<^

äVclcc,KiZ5
Mit Vezua " f da« "«" helannt «

«pril 1877. Z. ^ 6 8 . w " ^bi-"«
macht. eah. nachdem die er,»
resultatslo« war, aw

I b . J u n i l ^ ' ^ilblt '

lung der «ealllall" Po l ^^u.anN««'
384, 387 »<1 b " l > « ^ f
h i e r g e r l c h t s g t s c h r U t t n " ^ ^

5 s Vezilleger!«^

a» 15. Mal 187?-

D,»ck »n» Ve«l«g o»n Jg. ». <l«ln««y« ck Fed. V«»d«l«.


